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Herren Bezirksliga

TB Metzingen II : TTC Ergenzingen III 
Samstag, 20.01.2024, 17:30 Uhr

9:7 Heimsieg in der Herren Bezirksliga für den TB Metzingen 
II

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TB Metzingen II am
Samstagnachmittag in den Armen: Timmann / Schell hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach
über 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (38:31 Sätze) in der Herren
Bezirksliga Partie gegen den TTC Ergenzingen III gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine
überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Ilja Schell, der in seinen Spielen souverän agierte und
ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Timmann / Schell bei ihrem 3:1 gegen
Hagel / Ott doch überlegen. Zwischenzeitlich konnten Hiestand / Vieira zwar einen Satz gewinnen,
verloren die Partie gegen Hofmann / Miller aber trotzdem deutlich mit 1:3. Genügend spielerische
Mittel hatten danach Bach / Kuhn letztlich an der Hand, um sich gegen Hauser / Kuhnle-Hartmann
durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Das Einzel zwischen Dennis
Timmann und Rolf Miller endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Völlig
ungefährdet war wenig später der Sieg von Ilja Schell gegen Alexander Hofmann nicht, aber mehr
als ein Satz ging beim 11:9, 11:8, 9:11, 11:8 nicht verloren. Kurze Zeit später ging es beim
Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Einen hart erarbeiteten
Erfolg feierte Matthias Hiestand beim 10:12, 11:6, 9:11, 11:3, 11:4 gegen Günter Hauser, mit dem er
einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Nach gewonnenem ersten Satz gab Peter Bach das
Spiel gegen Elmar Hagel noch aus der Hand und verlor mit 11:8, 8:11, 8:11, 7:11. Wenig später war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Einen Punkt für das Team
vor Augen gab Bertram Kuhn bei einer 2:0-Führung die nächsten Sätze gegen Thorsten Ott noch ab
und quittierte ein 2:3. Es dauerte eine Weile, bis Claudio Vieira seine Fünf-Satz-Niederlage gegen
Silvia Kuhnle-Hartmann quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,
wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TB
Metzingen II und des TTC Ergenzingen III. Den Sieg von Alexander Hofmann konnte Dennis
Timmann im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Ilja Schell überzeugte im Einzel gegen
Rolf Miller, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft bedeutete. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld
anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Elmar Hagel eingeschätzte Partie am
Nachbartisch zu Ende. Matthias Hiestand gewann gegen Elmar Hagel mit 3:2. Der neue
Zwischenstand war 7:5. 4:11, 11:8, 11:8, 2:11, 8:11 hieß es hingegen am Schluss des nächsten
Spiels, als Peter Bach und Günter Hauser am Tisch die Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als
durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. 6:9 (Bach) bzw. 8:1 (Hauser) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Mit nur einem Satzverlust ging Bertram Kuhn gegen Silvia Kuhnle-Hartmann durchs Ziel,
denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Nach diesem Einzel steht Kuhn somit bei 5 Siegen und
10 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Kuhnle-Hartmann ein 12:4 ausweist.
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Einen Zähler für das Team verpasste Claudio Vieira bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz
gegen Thorsten Ott. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie
ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:
7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Schlagabtausches im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Völlig ungefährdet war
nachfolgend indes der Sieg von Timmann / Schell gegen Hofmann / Miller nicht, aber mehr als ein
Satz ging beim 11:8, 11:9, 8:11, 15:13 nicht verloren. Damit war der 9. Punkt für den TB Metzingen II
im Kasten.

Nach diesem Sieg geht der TB Metzingen II am 03.02.2024 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den SV Weilheim, während der TTC Ergenzingen III am 27.01.2024 gegen den TTC Grosselfingen
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TB Metzingen II

Doppel: Timmann / Schell 2:0, Hiestand / Vieira 0:1, Bach / Kuhn 1:0 
Einzel: D. Timmann 1:1, I. Schell 2:0, M. Hiestand 2:0, P. Bach 0:2, B. Kuhn 1:1, C. Vieira 0:2 

 TTC Ergenzingen III
Doppel: Hofmann / Miller 1:1, Hagel / Ott 0:1, Hauser / Kuhnle-Hartmann 0:1 
Einzel: A. Hofmann 1:1, R. Miller 0:2, E. Hagel 1:1, G. Hauser 1:1, S. Kuhnle-Hartmann 1:1, T. Ott 2:
0


